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für auswärts ebenfalls 2 Mark für
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AbonnementsAnzeige
Mit dem l April 1876 beginnt ein neues Abon

nement auf die

Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
damit bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung

in der Zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch
nach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
Beſtellung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten
verbunden iſt

Den Leſern wird auch im neuen Quartal auf allen
Gebieten ein reichhaltiger Stoff geboten werden für
das Feuilleton liegen wiederum hervorragende Arbeiten
von namhaſten Schriftſtellern wie Friedrich Fried
rich Dr Th Küſter Dr Max Ring u A
zum Abdruck bereit

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt
2 Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be
kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets

ſicheren Erfolg Die Expedition
Politiſche Ueberſicht

Das Abgeordnetenhaus mußte den größern Theil ſeiner
eſtrigen Montags Sitzung den Klagen der Polen opfern

ereits bei der Etatsberathung hatten dieſelben Beſchwerde
geführt daß einige Volksverſammlungen aufgelöſt worden
waren weil die dieſelben überwachenden Polizeibeamten aus
Unkenntniß der polniſchen Sprache den Verhandlungen nicht
zu folgen vermochten Jetzt hatte nun der Abg v Lyskowski
an die Regierung die Frage gerichtet welche Maßregeln ſie
zu treffen gedenke um die polniſche Bevölkerung in der Aus
übung des Vereinsrechts gegen ſolche Uebergriffe der Polizei
organe zu ſchützen Jn ſeiner Begründung charakteriſirte der
Jnterpellant das in Rede ſtehende Verfahren als einen un

weifelhaften Rechtsbruch da in den Geſetzen nirgend vorgehrieben ſei daß man ſich in den öffentlichen Verſammlungen

nur der deutſchen Sprache bedienen dürfe Der Miniſter des
Jnnern Graf Eulenburg gab das Letztere zu beſtritt aber auf s
Entſchiedenſte die Rechtsverletzung Das Vereinsgeſetz habe
überall die Möglichkeit der Staatsaufſicht zur Vorausſetzung
dieſe Möglichkeit ſei aber in den beregten Fällen factiſch nicht
vorhanden geweſen Nach faſt debatteloſer Erledigung einer
Reihe anderer Gegenſtände veranlaßte ſchließlich noch der Ge
ſetzentwurf wegen Einführung der Kreisordnung in den Stol
berg ſchen Grafſchaften eine längere Discuſſion Jn dem Ent
wurfe werden bekanntlich den Grafen beſonders dem Grafen
v StolbergWernigerode gewiſſe Ausnahmorechte die jedoch
im Vergleich zu dem früheren Entwurfe jetzt nur noch die
Bedeutung von Ehrenrechten haben ſie Abg Eberty
beantragte ſtatt deſſen die einfache Einführung der Kreisord
nung unter Streichung alles Uebrigen Dieſem Antrag trat
jedoch der Abg Richter Sangerhauſen entgegen der aus poli

tiſchen Rückſichten das Zuſtandekommen der Vorlage wünſchte
Ein draſtiſches Bild der Zuſtände in den Grafſchaften lieferte
der Abg Bertog Entſchieden für den Geſetzentwurf traten
die Abgg Thilo und von Bismarck Flatow ein Der
Antrag Eberty wurde in der Specialdiscuſſion mit 147
gegen 114 Stimmen abgelehnt und die Vorlage
mit einer unweſentlichen Modification angenommen

In der geſtrigen Sitzung des Herrenhauſes deren ſach
liche Ergebniſſe wir mit wenigen Worten ſchildern können
wurde der Geſetzentwurf betr die Ablösbarkeit der Erbzins
Verhältniſſe in den Moorkolonien Hannovers angenommen
Eine Petition welche die Errichtung von Gewerbekammern be
zweckt veranlaßte noch eine lebhafte Debatte die mit Annahme
eines Antrages von KleiſtRetzow die Petition der Regierung
zur Erwägung zu überweiſen endigte Vorher hatten ſich der
RegierungsCommiſſär ſowie der Referent der Petitions
Commiſſion gegen den Antrag ausgeſprochen Der Reſt der
Sitzung ward durch Wahlen in Anſpruch genommen

Die Ueberſiedelung der Herzogin von Edinburg die Tochter
des Kaiſers Alexander nach St Petersburg welche wenigſtens
ſo lange dauern ſoll als die Abweſenheit des Herzogs von
London ſoll nach Zeitungsangaben dadurch veranlaßt ſein daß
die Herzogin mit der Stellung welche ſie als Gemahlin des
zweiten Sohnes der Königin Victoria am engliſchen Hofe
einnahm unzufrieden ſei namentlich weil ſie ſogar den Töch
tern der Königin im Range nachſtehe Als die Kaiſerin von
Rußland im vorigen Sommer monatelang in England weilte
war es bereits auffällig daß dieſelbe nicht ein einziges Mal
mit der Königin Victoria zuſammentraf

Die Aufhebung des Belagerungszuſtandes in ganz Frank
reich darf als bevorſtehend angeſehen werden Die Regierung
ſelbſt hat ſich für die Annahme des kezüglichen Antrages in
der Deputirtenkammer erklärt Sie muß demnach S ur
ſprüngliche gegentheilige Meinung geändert haben Jn Er
wartung des Wegfalls des Belagerungszuſtandes werden in
Paris ſchon fünf neue Blätter angekündigt mit den vielver
ſprechenden der Communezeit entlehnten Titeln Le Mot

Ordre Le Réveil LAvenir La Marſeillaiſe und
Le Pere Duchesne Die Extremen ſtellen fich an als ob

ſie den Marſchall gefliſſentlich noch im letzten Augenblick um
ſtimmen wollten Keine Ausſicht auf Annahme hat der von
Victor Hugo zuerſt in den Vordergrund geſtellte W auf
eine allgemeine Amneſtie Derſelbe wird nur von den Radi
kalen unterftützt Schon die gemäßigte Linke hat ſich gegen
denſelben erklärt und in der That könnte die junge Republik
das Zurückſtrömen aller nach Neucaledonien geſchafften oder
ins Ausland geflüchteten Apoſtel des Umſturzes nicht wohl
ertragen Möglichfte Milde wo ſolche angebracht wird dagegen
der Regierung von allen Seiten empfohlen

König Victor Emanuel von Jtalien hat das Entlaſſungs
geſuch Minghetti s und ſeiner Collegen angenommen Die erſte
kühne That an welche das Cabinet ſich heranwagte der Plan
des Eiſenbahnankaufs durch den Staat hat ihm das Leben
gekoſtet Jndeſſen kränkelte das Cabinet ſchon lange da ſeine
Unentſchiedenheit in der kirchenpolitiſchen Frage ihm auch unter
den ſonſt nicht feindlichen Elementen des Parlaments viele
Gegner erweckte wozu dann noch verſchiedene verunglückte ja
leichtfertige Geldgeſchäfte u a als weitere Motive zur Unzu
friedenheit hinzu kamen Schwierig dürfte die Frage der
Neubildung ſein Vorläufig iſt der Abgeordnete de Pretis mit
der Bildung des neuen Cabinets beauftragt

Der König von Spanien hat am Montag an der Spitze
von 25,000 Mann einen glänzenden Einzug in Madrid ge
halten Ein königliches Decret ermäßigt die Dienſtzeit fämmt
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Fortſetzung

Und dann ſich in die Polſter des Sophas zurücklehnend
brach fie in krampfhaftes Schluchzen aus Die alte Frau ver
ſuchte alles Mögliche um ſie zu beruhigen um den Grund
dieſes W Schmerzes kennen zu lernen aber ganz
vergeblich ihre Tochter gab keine Antwort ſie mochte fragen
ſo viel ſie wollte
Weinend entfernte fich die unglückliche Mutter ohne von
P ne e ferner noch beachtet worden zu ſein Es ſchien
als müſſe ſich ein Sturm der lange mit übermenſchlicher Kraft
darniedergehalten jetzt ſeine Feſſel geſprengt hatte nun auch

n austoben bevor die äußere Hülle zu ihrer gewohnten
Se re Sluns
Erſt nach einer Stunde war die ſchöne Frau wieder ſoweitHerrin ihrer ſelbſt daß ſie ſich be Mühe aufraffen e

um Geld und Papiere zu verbergen Sie zählte die einzelnen
Thaler in einem Geheimfach ihres Secretairs und legte die
neu erhaltenen hinzu

Achtzig murmelte ſie ach noch Angſt nicht genug
noch längſt nicht Mutter Mutter wüßteſt Du daß Deine
beneidete Tochter von ihrem Manne nie einen einzigen Pfennig
erhält daß er ihr lächelnd ſagt ſie dürfe nur wünſchen unde r we T z Füßen gelegt e e r

eld Wer Alles beſitzt was ſein Herz erſehnt dervrtengz r ſs ſein Her
Sie ſeufzte tief bei dieſem Selbſtgeſpräch und drückte beidee auf re Bi wie um e neuen Krampfanfall

vor gen
Aber Du könnteſt Dich irren Rudolph dachte ſie ich

könnte doch einen Wunſch haben der mein Geheimniß iſt und
von dem Du nie erfahren wirſt Dafür kaufe ich zehn Ellen
Sammet mehr als gebraucht werden und fertige das Kleid
elbſt an aber nicht umſonſt Ferdinand nicht umſonſt

e rei en e rer de Drit ron den Frauen der Millionärezahlen en das weißt Du ja
Du K
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Die Lampe vom grünen Schirm verhangen brannte auf
dem Sophatiſch und ihr Licht verdrängte gewaltſam das milde
Halbdunkel des Frühlingsabends draußen im Garten ſang die
Nachtigall und blühten tauſend Roſen drinnen im pracht
überladenen Zimmer wurde Karten geſpielt

Das gehörte zur Tagesordnung ſo war es geweſen ſeit zehn
Jahren ſo würde es bleiben bis einſt der Tod die Bande der
Gewohnheit ſprengte Jn jedem Monat eine glänzende Geſell
ſchaft an jedem Mittag eine Spazierfahrt und am Abend die
Karten es hatte Alles ſeine Richtſchnur von der niemals
abgewichen wurde Für Geſellſchaften in anderer Leute Häuſer
war der alte Jezr nicht kräftig genug und ſeine ſchöne
liebenswürdige Frau verließ ihn aus dieſem Grunde keinen
Augenblick bas wußte die ganze Stadt man lud ſie ſchon
gar nicht mehr ein wenn irgendwo eine Féte gegeben wurde

Der Arzt hatte es einmal vor Jahren ſchon mit heimlich
vielſagenden Seitenblick gewagt von der Nothwendigkeit einer
Badereiſe zu ſprechen aber der alte Herr ſah lächelnd auf
ſeine ſchöne roſige Frau und meinte daß die Geſundheit der
ſelben Nichts zu wünſchen übrig laſſe Der unvorſichtige
Heilkünſtler erhielt folgenden Tages ein glänzendes Honorar
und hatte ſeine Stellung im Hauſe des reichen Mannes für
immer verloren ſeitdem war von keiner Reiſe mehr ge
ſprochen worden

Nora miſchte die Karten und ſpielte mit erzwungener Auf
merkſamkeit wie an jedem Abend Wenn ſie die Partie ge
wann ſo durfte ſie einen Wunſch ausſprechen ver z erfüllt
werden mußte das war ſo eingeführt von jeher Man hatte
ſich anſtatt der Scheidemünze dieſen Ausweg gewählt und die
kluge Frau verſtand es mehr Vortheil zu erzielen als durch
einzelne Groſchen erreichbar geweſen wäre

Der alte Herr ſchien St heute Abend Er merkte nicht
wie gewöhnlich auf das Spiel ſondern zuweilen eine falſche

r oder ſprach von ſolchen Dingen die nicht zur Sache ge

renen dem Holten Das iſt ſchon eine

g
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licher Soldaten des activen Heeres um ein Jahr Wie der
Jndependance aus Logrono geſchrieben wird war der König

auch dort mit den lebhafteſten Sympathiebezeugungen aufge
nommen worden während der Empfang in den ehemals car
liſtiſchen Städten naturgemäß ein ſehr reſervirter war Die
Frage der Beibehaltung der Fueros ſoll demnächſt vor die
Cortes gelangen im Norden haben fich ſelbſt liberale Be

n tn für dieſelbe zum König ausgeſprochen
ie ſpaniſche Expedition gegen die Piraten auf den Sulu

Inſeln iſt beendet Die Spanier ſollen ihren Zweck erreicht
aber 500 Mann bei den Operationen verloren haben

Deutſches Reich
Der Cultusminiſter hat ſich in einem Specialerlaß da

mit einverſtanden erklärt daß die Abſchaffung der von Leh
rern mit Schulkindern abzuhaltenden Sing und Bittum
gänge im Jntereſſe der betheiligten Lehrer und Schulkinder
zu erſtreben iſt

Laut officiöſer Meldung wird die Vorlage betr die Ab
tretung der preußiſchen Bahnen an das Reich möglicher
weiſe ſchon heute Dienſtag an das Abgeordnetenhaus ge
langen Dies nur aus wenigen Paragraphen beſtehende Ge
ſetz wie auch die Motive find ſehr knapp gehalten

Eine Anzahl Mitglieder der außerordentlichen General
ſynode haben bekanntlich eine Jmmediateingabe in Be
treff der Trauformel und hinſichtlich der Wiedertrauung
Geſchiedener eingereicht Der kürzlich ertheilte Beſcheid lautet
wie die Kreuzzeitung vernimmt ablehnend und weiſt auf
die erſte ordentliche Generalſhnode hin mit welcher der evan
geliſche Oberkirchenrath beide Fragen zu berathen gedenke

Der Abg Lasker hat wie verlautet die ihm in ſeiner
Eigenſchaft als Mitglied der ReichsJuſtiz Commiſfion zu
ſtehenden 2400 M Diäten nicht erhoben weil er durch ſeine
Krankheit verhindert war an den Arbeiten der Commiſſion
theilzunehmen

Der König von Baiern hat die neue Formation des
Kriegsminiſteriums durch welche daſſelbe die gleiche Anzahl
von an eklungen erhält wie das preußiſche Kriegsminiſterium
genehmigt

Der Nachricht von dem Abſchiede des baieriſchen Cultus
Miniſters Dr v Lutz wird wiederholt widerſprochen und da
bei mitgetheilt daß das Geſammtminiſterium in einem letzten
Donnerstag abgehaltenen Miniſterrath ſich darüber geeinigt
daß vorläufig weder ein Grund für den Rücktritt des Mini

ſteriums oder einzelner Miniſter noch auch ein genügender
Anlaß zur Auflöſung der Kammer gegeben ſei

Aus der Verhandlung über den Geſetzentwurf betreffend
die Einführung der Kreisordnung in die Stolberg ſchen
Grafſchaften ſ Tages Ueberſ laſſen wir hier die Rede
des Abg Bertog in ausführlicherer Wiedergabe folgen

M H Jch ſtelle mich auf den praktiſchen Standpunkt Von
dieſem aus muß ich es überhaupt verwerfen daß die Regierungmit einem Unterthan pactirt und nicht i e nach den
Grundſätzen der Verfaſſung verfährt Für mich concentrirt ſich
die Frage darum eine bis jetzt beſtehende Abnormität zu beſeiti
gen und die wirklichen realen Nachtheile die meine Mitbürger
durch den jetzt beſtehenden Zuſtand erleiden aufzuheben Denn
eigentlich müßten wir auch die Rechte der Krone wahren aber

Grafen abfinden wollen ſo mag das gut ſein Für uns handelt
es ich aber um die Rechte der Unterthanen des Grafen die uns
auch preuß Bürger ſind und für die wir eintreten müſſen Denn
die Gemeinden tragen die Laſten wen dem Grafen die Vor
theile zukommen Der Herr Graf zahlt außer der Grundſteuer
die ihm ja dann als Souverain wieder fFzu fließt gar keine

alte Geſchichte ich glaubte fie längſt vergeſſen todt wie ſo
vieles Andere

Die ſchöne Frau ſah ſchnellen Blickes empor
Sie lebt Rudolph ich ſage es Dir ſie lebt Bei unſerer

letzten Soirée habe ich ſelbſt es gehört daß Beide im blauen
Cabinet mit einander ſprachen Weißt Du s noch Minna
flüſterte er wie ich Dich rettete als Du auf dem Teich im
Garten mit mir Schlittſchuh liefſft und unter Dir das Eis
brach Minna wie glänzte damals die Sonne und wie
ſelig flogen wir mit einander über die weite Fläche Hand in
Hand zwei glückliche Kinder o die goldene verlorene

Da ſah ſie ſpähend rings umher ob auch ein Lau
gegen ſei und dann legte ſie die Hand auf ſeinen Arm Ro
bert hörte ich ſie flüſtern warum verloren Es iſt r
verloren als Das was mir muthlos aufgeben Bin ich eine
Andere geworden ſeitdem Robert Scheint nicht die Sonne
noch heute wie an jenem Tage wo Du das zwölfjährige Kind
aus dem naſſen Grabe emporzogſt und es zum Leben erweckteſt
das ſchon damals ohne Dich

Er unterbrach fie jählings plötzlich Jch ſah Todtenbläſſe
auf ſeinen Zügen als er jetzt ſprach

Nicht weiter Minna nicht weiter Ja die Sonne blieb ſo
hell und glänzend wie vor Zeiten und Du biſt das ſüße
engelreine Weſen noch heute wie damals aber ich ich Un
ſeliger vergiß mich Minna ich bin nicht werth von einem
e geliebt zu werden

Da lächelte die Thörin durch Thränen zwar aber
glücklich als habe er eine entzückende Botſchaft gebracht

Und wäreſt Du hierhergekommen Robert wenn es wirklich
Dein Wunſch ſein könnte von mir vergeſſen zu werden

Er wandte ſich ab Seine Lippen bebten Wunſch mur
melte er leiſe o Gott iſt Wunſch und Abſicht der gleichegriff Minna Du e e ich e Se

ier traten andere Gäſte in das Cabinet und die
haltung der Beiden war g Minna kam während des

ar ee ehr e amſein examiniren wollte wurde mir die
ennſtNora wie haſt Du es entdeckt daß das Kind an dem verlo be ortſeteng folst

wenn ſie uns davon dispenſirt und ſich privatim mit dem Herrn
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er bei dem Eiſenbahnunfall zu Fröttſtedt verunglückte

Steuern obwohl er auf ſeinem Boden viele verſchiedene gewerbliche
Anſtalten und Etabliſſements errichtet hat Als ferner der Gra
Eiſenbahnen wünſchte um den Centren des Verkehrs näher zu
treten wurden dieſe gebaut aber hernach die Zahlungen auf die
einzelnen Gemeinden repartirt und erſt neulich ſind mir die Kla
gen von Gemeinden eigegangen daß ſie durch erhöhte Communal
ſteuern die Zinſen decken müſſen der Bahnen die die Reſidenz
des Grafen mit der übrigen civiliſirten Welt verbindet Es wird
uns ſodann immer vorgehalten wir ſollten nachſichtig ſein damit
die Vorlage zu Stande käme Jm meine wenn die Regierunſich mit dem Grafen Stollberg ſo gut ſteht ſo mögen ſie ihn voch
zur Nachgiebigkeit nöthigen Vice Versa könnte man gerade ſagen
Noblesse oblige Der reiche Graf Stolberg dem eine ſo glänzende
Zukunft als Stagtsmann eben eröffnet jederzeit aber wieder ver
ſchloſſen werden kann müßte ſelbſt als der große Staatsmann
zur Nachgiebigkeit ſich drängen um allenthalben dauernde Sym
pathien ſich zu ſichern Heiterkeit Beifall

An den Biſchof v Limburg ſoll die Aufforderung er
gangen ſein ſein Amt niederzulegen

Am 17 d fand unter großem Andrange des Publikums
die Gerichtsverhandlung gegen den Biſchof Wilhelm Emanuel
v Ketteler und den Redacteur des Weſtfäliſchen Merkur
Grochtmann wegen Beleidigung des Ober Präſidenten v Kühl
wetter ſtatt begangen in einem durch den Weſtf Merkur
veröffentlichten Briefe des Biſchofs Der Biſchof war ſelbſt
erſchienen um ſich zu vertheidigen Das Urtheil des Gerichts
bofes lautete für den Biſchof auf 300 M Geldſtrafe reſp
20 Tage Eefängniß für Hrn Grochtmann auf 1 Monat Ge
fängniß

Auf dem ſchon erwähnten parlamentariſchen Diner beim
Fürſten Bismarck am Sonnabend kam das Geſpräch wie man
der Poſt mittheilt u A auf die Verhältniſſe in Lauenburg
und auf die ſociale Frage Der Fürſt Reichskanzler verſicherte
daß dort die Arbeiternoth größer ſei als anderwärts weil
die Unmöglichkeit vorläge ſich anzuſiedeln Einen Gegenſatz
bildeten die Verhältniſſe in Schönhauſen und in einem Theile
Pommerns wo die ſ g Büdnerverhältniſſe Hausbeſitz mit
Garten und Ackerland bis zu zwei Morgen den ländlichen Fa
milien die Möglichkeit einer Exiſtenz böten wenn auch der Mannnebenbei auf Arbeit gehen müſſe Dieſes Verhältniß halte er

für das richtige Die Maßregeln in Bezug auf die Dismem
bration in Pommern hält der Fürſt nicht für glücklich Durch
ſeine induſtriellen Anlagen in Pommern habe er die Erfahrung
gemacht daß die innerhalb der Tagelöhnerfamilien ſich durch be
ſondere Begabung und Fleiß hervorthuenden Jndividuen Ge
legenheit fänden ſich emporzuſchwingen deshalb ſei dort keinMangel an Arbeitskräften Er halte alſo induſtrielle An
lagen in Verbindung mit der Landwirthſchaft für einen Hebel
auch unſerer gewöhnlichen Tagelöhnerverhältniſſe und glaube
deshalb daß die große Ausbreitung des Socialismus in Holſtein
mit darauf zurückzuführen ſei daß dort ähnliche Anſiedelungen
nach Lage der Geſetzgebung unmöglich ſeien Die Unzufriedenen
ſeien die die etwas gelernt hätten und ſich den Weg zum Vor
wärtskommen verſperrt ſähen

Wie polniſche Blätter berichten hat ein in der Gegend von
Jarotſchin lebendes polniſches Edelfräulein Francisca v dem
Abgeordneten v Gerlach aus Dankbarkeit dafür daß er am
7 d M in ſeiner Landtagsrede die polniſche Sprache und Na
tionalität ſo tapfer vertheidigt hat ein zartes Geſchenk zuge
ſandt beſtehend in einem Paar mit eigener Hand geſtickten Mor
genſchuhen Vor etwa zehn bis fünfzehn Jahren als Herr
v Gerlach noch fleißiger Mitarbeiter der Kreuzzeitung war galt
derſelbe bei den Polen für den ärgſten Polenfreſſer und heute
iſt er der gefeierte Polenfreund

Der General v Karczewski bisher Departementschef
im Kriegsminiſterium welcher ſchon ſeit mehreren n

leidend
war hat ſeinen Abſchied erbeten und erhalten Der General hat
bekanntlich einen bedeutenden Antheil an der Durchführung der
Armeereorganiſation gehabt

CI òòÜ1 Halle 22 März
Die diesmalige Monatsſitzung des thüringiſch ſäch

ſiſchen Geſchichts und Alterthums vereins wurde
am 14 d M abgehalten Jn derſelben hielt Prof Dr Opel
einen längeren Vortrag über die älteſten deutſchen Zeitungen
Die Franzoſen Engländer und Deutſchen ſtreiten ſich um die
Ehre die periodiſche Preſſe eingeführt zu haben Die Franzoſen
ſuchen zur Geltung zu bringen daß bei ihnen der Arzt Renan
deau ſeit 1631 zuerſt eine fortlaufende Zeitung ins Leben gerufen
habe Engliſche Zeitungen ſind nachweislich ſchon 1622 wenn
auch zuerſt in n Sprache erſchienen Den Deutſchen
bleibt jedoch der Ruhm die Erſten geweſen zu ſein da das älteſte
Exemplar bis 1620 zurückreicht Das Format iſt an die früher
üblichen Flugblätter erinnernd noch immer der Art daß die ge
wöhnlich wöchentlich erſcheinenden Blätter nachher als Buch zu
ſammengebunden werden konnten Druckort Verleger Redacteur
kurz der r moderne Apparat der Zeitungen ſind in der

C

die damals beſtehende Reichsgewalt und Reichsordnung gerichtet
f Nur die Magdeburger Blätter ſind das politiſche Organ des

damaligen Rathes der Stadt Magdeburg Leitartikel fehlen zu
weilen erſcheint eine Familiennachricht in der Regel iſt eine
ſolche Zeitungsnummer zuſammengeſetzt aus einer Reihe von
Originalbriefen die je nach ihrem Eintreffen chronologiſch an
aneinder gereiht ſind Erſt die Entwicklung eines regelmäßigen
Poſtenlauſes machte wie ſich immer deutlicher ergiebt die Ent
ſtehung ſolcher er Wer möglich Hierauf berichteteProf Se rtzberg über die ſog Wöchentlichen halleſchen An

eigen in denen die Jntereſſen des täglichen Lebens mit indalleſchweren Aufſätzen ſeltſam genug zuſammengeſtellt ſind

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW 1
Barometer 27 39 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,8
Thermometer 0,3

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

21 März Jn ganz Europa herrſcht kaltes ruhiges Wetter
das Barometer iſt im Oſten geſtiegen im mittleren Deutſchland
hat es geſchneit ſehr ſtark in der Provinz Preußen Die Tem
eratur iſt faſt überall auf Null und darunter Am 20 hatte
rag 7 Wien 2 Jſchl 7 Grad unter 0 Dalmatien hatte Regen

güſſe und Gewitter Der Luftdruck iſt gleichmäßiger geworden
ein barometriſches Minimum naht vom Ocean her Schwacher
Nordweſt wehte im nordweſtlichen ſchwacher Weſtſüdweſt im
ſüdöſtlichen Deutſchland Die Adria war ſtark die See an den
nördlichen Küſten Deutſchlands ſchwach bewegt

S

Provinzial Nachrichten
Schafſtädt 21 März Am 19 d M gab die hieſige

Männerliedertafel in eng mit dem Damengeſangverein
unter Leitung des Organiſten Mattheſius ein Geſang und
Jnſtrumental Concert zur Unterſtützung der ſo ſchwer Bedrängten
von Schönebeck und Umgebung Hr Stadtmuſikus Steger aus
Lauchſtädt hatte unentgeltlich die re mit ſeiner
ganzen Capelle und die Begleitung der betreffenden Geſänge über
nommen Die Liedertafel deckte die ſonſtigen Unkoſten aus ihrer
Vereinskaſſe Die Zuhörer waren ſehr zahlreich erſchienen So
gewährte das Concert einen Ertrag von 105 Mark welcher dem
Hülfscomité zur Vertheilung überwieſen werden ſoll da von hier
ſchon durch eine Privatſammlung 370 Mark an Schönebeck ge
ſendet worden ſind Das Concert das zugleich eine Vorfeier
des Geburtstages Sr Maj des Kaiſers war gelang unter voller
Hingabe aller Mitwirkenden recht gut jede Geſang und Muſik
piece wurde von den Zuhörern mit großem Beifall aufgenommen

K Torgau 21 März Ein wirklicher Kunſtgenuß ſteht uns
bevor Künftigen Sonnabend den 25 d Abends 72 Uhr
veranſtaltet Fräulein Anna Steiniger aus Berlin unter Mit
wirkung der Herren Arno Hilf Violine und Heberlein
Cello aus Leipzig im Saale des Anker Hotels eine Soirée für
dammermuſik Der zu benutzende Concert Flügel ſtammt
aus der Fabrik des n x Duyſen ausBerlin as Programm lautet 1 Trio in Cedur Op 3 v
Fr Kiel 2 a Präludium und Fuge dur v da b Auf
forderung zum Tanze von Weber 3 Ciaconna v Vitali 4 aMährchen v J Raff und b Räthſel v A Jenſen Othellofan
taſie v Ernſt 6 Trio in Es dur Op 100 v Schubert Der
Gymnaſiallehrer und Cantor Herr Dr O Taubert von hier em
pfiehlt einem hieſigen wie auswärtigen kunſtliebenden Publikum
dieſes Concert auf das Wärmſte Es darf wohl heute ſchon
darauf hingewieſen werden daß Herr Dr Taubert mit ſeinem
unter ihm ſtehenden Geſangvereine nach Oſtern das Welt
Perit von Schneider in hieſiger Stadtkirche aufführen wird

a wir hier leider ein geeignetes Concertlocal nicht beſitzen um
ein ſolches Werk zur vollen Entfaltung bringen zu können ſo
muß eben gewartet werden bis eine mildere Frühjahrstemperatur
die Aufführung in der Kirche geſtattet

Jm weiteren Verlaufe ſeiner Berathungen hat ſich der Pro
vinzialausſchuß in e mit der ebenſo wichtigen
als ſchwierigen Frage der Uebernahme der Staatschauſſeen be

tigt und einigen Kreiſen für ihre Straßenbauten aus den
Mitteln der Provinz Beihilfe bewilligt Ferner wurde in Bezug
auf das Landesmeliorationsweſen der Weg beſprochen auf dem
man zur Feſtſtellung der Grundſätze für dieſen bedeutſamen
Zweig der provinziellen Fürſorge gelangen könne Auch ſtellte
ſich die Ueberzeugung feſt daß das Landesdirectorium nicht bis
u dem zum September oder October in Ausſicht genommenen

Wiederzuſammentritte des Landtages ohne Beihülfe höherer Be
amtenkräfte insbeſondere ohne juriſtiſchen und techniſchen Beirath
bleiben könne wenn man die Verwaltung nicht den allerbedenk
lichſten Stockungen und Verwicklungen entgegentreiben und ſich
der Möglichkeit entſchlagen wolle der Provinzialvertretung wohl
vorbereitete Organiſationspläne zur endgültigen Entſcheidung vor
zulegen Demgemäß gelangte der Provinzialausſchuß zu dem
einmüthigen Beſchluſſe dem Landtage die Ernennung des bis
herigen Landarmendirectors Freiherrn v Wintzingerode
Knorr zum erſten die des Bürgermeiſters Breslau Naum

um zweiten Oberbeamten und die des Wegebau Jnſpectorsburg zv d Beeck zum Landesbaurath der Provinz vorzuſchlagen und

Fürſorge zu treffen daß die beiden letztern die einſtweilige Ver
waltung der Aemter ſo bald als thunlich übernehmen Jn der
zuverſichtlichen Erwartung daß ſich der Landtag mit dieſer Re
gelung der Sache einverſtanden erklären werde wurde der Bürger
meiſter Breslau im Bezirksrathe für Merſeburg durch den
Bürgermeiſter Horn Torgau erſetzt Am Schluſſe der Sitzungen
gab der Vorſitzende Graf Stolberg dem Ausſchuſſe einige An
deutungen über die Umſtände unter denen er als Botſchafter für
Wien in den Reichsdienſt getreten ſei und knüpfte daran die Be
merkung daß er ſich durch den Verlauf der Sitzungen von der
Unvereinbarkeit der ferneren Leitung des Ausſchuſſes mit der
Erfüllung der neu übernommenen Pflichten überzeugt habe
Er werde daher das Amt des Vorſitzenden des Provinzialaus
ſchuſſes beim Wiederzuſammentritt des Landtages niederlegen

Der katholiſche Propſt Löffler in Magdeburg erklärte
beim letzten Sonntagsgottesdienſt daß er in ſeinem Schreiben an
den Oberpräſidenten die Maigeſetze auch nicht implicite in ſeiner
am zweiten Adventſonntag abgegebenen Erklärung habe aner
kennen wollen

Die Direction der Provinzial StädteFeuerſocietät in Magdeburg hat beſtimmt daß die Beitragspflicht der mit Stroh

dächern verſehenen und bei der gedachten Societät verſicherten
Scheunen vom 1 Januar d J auf das doppelte der bisherigen
Sätze zu erhöhen iſt Unter u der eigentlichen
Concurrenzſumme würden daher beiſpielsweiſe für eine derartige
mit 600 M verſicherte Scheune die BrandkaſſenBeiträge von
1920 M zu entrichten ſein Es wird durch dieſe Maßregel die
Beſeitigung der Strohdächer oder die Ausſcheidung derartiger
gefährlicher Verſicherungsobjecte aus der Societät angeſtredt

Am 16 17 18 und 20 März fand in Du unter
Vorſitz des Conſiſtorialrath Wöpke von Mag eburg die Lehre
rinnen Prüfung Statt Von den 15 Candidatinnen beſtan
den 11 die Prüfung für höhere und mittlere Mädchenſchule 2 für
Volksſchulen eine die nur für die franzöſiſche Sprache ſich ge
meldet erhielt gleichfalls das Zeugniß der e eſgganng Das
Königl Provinzialſchulcollegium iſt mit der ſtädtiſchen Behörde
zu dem Zwecke in getreten das Lehrerinnenbil
dungsJnſtitut mit der höheren Töchterſchule in organiſche Ver
bindung zu bringen

Aus der Fabrik des Hoflieferanten Herrn J C Schmidt
in Erfurt iſt auf auswärtige Beſtellung ein eben ſo werthvolles
als ſeltenes Bouquet hervorgegangen und geſtern Abend als Ge
burtstagsgeſchenk an den Kaiſer worden Daſſelbe
hatte einen Durchmeſſer von ca Meter und bildete gleichſam
einen Raſen von Edelweiß der mit Krone Namenszug und Wid
mung durch aufgelegte getrocknete Kornblumen verziert und am
Rande mit Roſen und Maiblumen garnirt war eine mit ſchwar
t Sammetſchleifen geſchmückte koſtbare weiße Atlashülle um

leidete es Das Abiturientenexamen am erfurter Gymnaſium
fand am Montag ſtatt Von den 6 Examinanden wurde einer
vom mündlichen Examen dispenſirt die übrigen erhielten das
Zeugniß der Reife

Jn Mühlhauſen hat Gottfried Kinkel über das häus
liche Leben in England geſprochen Jn höchſt anziehender Weiſe
ſchilderte der Redner nachdem er über Größe Ausdehnung Be
völkerung Londons geſprochen das Leben daſelbſt in den ver
ſchiedenſten Verhältniſſen daß er während ſeine 16jährigen Aufent
halts hinlänglich kennen zu lernen Gelegenheit hatte Die Zu
hörer folgten dem intereſſanten Vortrage mit ſichtlicher Spannung
is zum Schluß

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
PProfeſſor Emil Friedberg in Leipzig hat über Verlobung

und Trauung eine Schrift erſcheinen laſſen welche en eine
Kritik des Sohn ſchen Werkes über das Recht der Eheſchließung
iſt Profeſſor Sohn in Straßburg hat bekanntlich ebenſo wie
ſein College Geffken ſich auffälliger Weiſe über die neue Kirchen
geſetzgebung in e ungünſtig ausgeſprochen

Der ordentliche Profeſſor des römiſchen Rechts e erſte
mar in Roſtock erhielt einen ehrenvollen Ruf an die Univerſität
Gießen nahm denſelben aber nicht an

Jm berliner Opernhauſe wurde am 21 d M Triſtan
und Jſolde von Richard Wagner zum erſten Male vor
ausverkauftem Hauſe gegeben
Anmeldungen konnten kaum 2000 berückſichtigt werden Für
Parquet und erſte Rangplätze wurden die unſinnigſten Preiſe
70 bis 90 Mark gefordert und gezahlt Jn der großen Hofloge
waren der Kronprinz der Großherzog von Baden und andere
fürſtliche Gäſte des Hofes in den Seitenlogen der Kaiſer die
Kaiſerin die Großherzogin von Baden die Großherzogin Mutter
von Mecklenburg Schwerin die Prinzeſſin Karl und Andere
mehr Das diplomatiſche Corps und die Beamtenwelt waren
zahlreich vertreten Die Oper dauerte von 6 bis 11 Uhr die

rn der Zukunftsmuſik waren in geßer Mehrzahl und in
ihren Beifallsbezeigungen wahrhaft fanatifch ſo daß die Oppo
ſition dagegen nicht aufzukommen vermochte Der Dichter Com
poniſt erſchien zwei Mal auf den Hervorruf er dirigirte übrigensnicht ſelbſt und auch der Dirigent Hofcapellmeiſter Ecert wurde

hervorgerufen Da Gedanken zollfrei ſind ſo wagen einige ver
altete Anhänger Mozarts Triſtan und Jſolde für eine ziemlich
nüchterne und langweilige Compoſition zu halten die den ZuRegel nicht genannt die Haltung iſt meiſt keck oppoſitionell gegen

tente Radikale erſchien ſich jetzt ſelbſt erſt in ſeiner Wirklichkeit
Ferdinand Freiligrath

II

In die erſt ganz leiſe anhebenden politiſchen Bewegungen
welche ſich nicht allein für Preußen an die Thronbeſteigung
Friedrich Wilhelms IV knüpften fielen 1841 die Gedichte
eines Lebendigen mit der ganzen Gewalt rhetoriſcher Unmit
telbarkeit und offenften Sinnes für die politiſche Gegenwart
Das waren ganz andere Weiſen als die Freiligraths in denen
eine Flucht vor dem Gegenwärtigen in die Fremde ſich zu voll
ziehen ſchien Wie reinigende Blitze ſchlugen die kecken Verſe
Georg Herweghs durch die exotiſch ſchwüle Atmosphäre Es
war uünerhört daß ein wandernder Poet der noch dazu aus
dem würtembergiſchen Militärdienſt deſertirt war von einem
preußiſchen Könige in beſonderer Audienz empfangen wurde
noch unerhörter daß er die Frechheit hatte an dieſen König
einen öffentlichen Brief zu richten

IJntereſſant wie das Dichterpaar von St Goar ſich hierzu
verhielt Der jüngere Eeibel von Haus aus ruhiger und
milder angelegt als ſein Genoß konnte dem Lebendigen ein
fach Oppoſition machen Jn den majeſtätſſchen Verſen vom
Februar 1842 verurtheilt er Georg Herwegh als den Sämann
der Zerſtörung als der Empörung Glöckner als einen neuen
Heroſtrat indem er ſehr richtig von ſeinem ſittlichen Stand
punkte aus den Mangel an jeglichem poſitiven Jnhalt in deſſen
Liedern hervorhebt er ſagt es ihm ſtolz daß auch er um keines
Königs Gunſt buhle ſondern daß er ein freier Prieſter freier
Kunſt nur der Wahrheit geſchworen habe Faſt ein Jahr
ſpäter im Januar 1843 nimmt auch Freiligrath Foſition mit
ſeinem Gedicht Ein h Es iſt der Hohn den er dem
Agitator ins Geſicht wirft deſſen Renommé durch das Re
nommiren verdorben werde der einen Schwabenſtreich aus
zuwetzen habe

Aber die Temperatur t ſich ſehr verändert Es war
kein Zufall daß um dieſelbe Zeit die Unpolitiſchen Gedichte
don Hoffmann von Fallersleben mit ſo aufrichtigem Beifall
begrüßt wurden und daß als der abgeſetzte Profeſſor t
Wander und Rhapfodenleben begann er ſich allenthalben laut
gefeiert ſah

Auch in Freiligrath hatte ſich unmerklich ohne daß er es
wußte und ſeine Freunde es ahnten eine Umwandlung zu voll
ziehen begonnen wie hätte er auch auf die Dauer die ver
änderte Heimatrhsluft athmen können ohne von ihren ſeeliſchen
Wirkungen berührt zu werden Gemeinſame Arbeiten mit
Jgraz Hub und Auguſt Schmelzer am Rheiniſchen Odeon
1839 wie mit Simrock und Matzerath an dem Rheiniſchen

Jahrbuch 1840 41 hatten zunächſt ſeine Gedanken aus der
Fremde an den ſchönen Rhein leere von welchem er
in dem merkwürdigen Guten Morgen Januar 1844 ſagt
Ja ins Leben riß mich dieſer Strand Noch bedeutſamer

war das maleriſche und remantiſche Weſtphalen, welches er
mit Levin Schücking 1840 42 beſchrieb Denn hier wo
wenige Jahre vorher der von ihm in einem dankbaren Grab
gedichte Juni 1842 gefeierte Jmmermann die deutſche
Dorfgeſchichte wie ein Stück herrlichſten Erzes emporgehoben
hatte hier lernte Freiligrath echt deutſches Volksthum liebe
voll ſtudiren Die practiſche Einleitung zu jener Beſchreibung
Freiſtuhl zu Dortmund zeigt wie er ſich in deutſches Volks

leben vertieft hatte Von der Anerkennung der Rechte eines
ſolchen bis zum ehrlichſten Liberalismus bedurfte keines großen
Schrittes So ſieht er denn ſchon im Januar 1843 zu der
ſelben Zeit als er ſeinen praktiſchen W an Herwegh richtete
die Zeit als ein heißes Weib mit raſchen Pferden jagend
nach Freiheit lechzend freilich auch die halbbewußte Menge
gedankenlos als Vorſpann ächzend Etwas bitterer vergleichter in dem nur wenig ſpäteren Sonett die Linde bei di

nach die Zeit da der Winzer als Kind den Freiheitsbaum
umtanzte mit der Gegenwart welche den Greis umgiebt Aber
den vollſtändigen Bruch mit ſeiner alten Anſchauung ſollte eine
perſönliche Begegnung mit Hoffmann von Fallersleben dem
naivſten politiſchen Märtyrer herbeiführen Der Dichter hat
in dem practiſchen Rückblick und Bekenntniß das er im Mai
1844 an Hoffmann gerichtet hat ſich darüber ausge
ſprochen Es war im Gaſthaus zum Rieſen in Coblenz in
der Nacht vom 16 zum 17 Auguſt 1843 da ſaßen ſie bis
tief in die Nacht hinein den Champagnerſchaum von den
Gläſern blaſend Glas auf Glas leerend bis Freiligrath alles
wußte und des ältern Freundes Haß ſchweigend ehren mußte
bis ihre Herzen vom Zorn durchjagt brannten Er der la

er durfte aus Chamiſſo s Briefen an de la Foye einen Satz
auf ſich anwenden Die Sachen ſind wie ſie ſind ich bin
nicht von den Tories zu den Whigs übergegangen aber ich
war als ich die Augen über mich öffnete ein Whig IJndeß ſo
entſchieden er auch hervorhebt daß hier nur von einem Fort
ſchreiten und einer Entwicklung die Rede ſein kann nicht aber
von einem Uebertritt nicht von einem buhleriſchen Fahnen
tauſch dem Vorwurf konnte er nicht entgehen daß er in
dem gewaltigen Gedichte Aus Spanien vom November 1841
geſagt habe Der Dichter ſteht auf einer höhern Warte als
auf den Zinnen der Partei

Daß Freiligrath durchaus aufrichtig und ehrlich handelte
zeigt die Ablehnung einer Großherzoglichen Bibliothekarſtelle
in Weimar durch welche man den Dichter an den Muſen
hof z feſſeln hoffte und bald darauf die rückſichtsloſe Ver
öffentlichung der poetiſchen Urkunde über ſeine Umwandlung
unter dem Titel Ein Glaubensbekenntniß 1844 welches
ſeine Stimmungen vom November 1841 bis zum Mai 1844
zu verfolgen geſtattet Tann hat er alle Folgen welche ſeine
politiſchen Anſchauungen und Handlungen mit ſich bringen
mußten auf ſich genomwen und ſofort die königl Penſion vom
J 1844 ab aufgegeben

Aber die Frage iſt berechtigt ob ſeine Poeſie ſeine eigent
liche Lebensaufgabe darunter gelitten habe und dieſe Frage
müſſen wir leider bejahen ohne mit Goethe das politiſche Lied
überhaupt zu verurtheilen Alle politiſche Poeſie verlangt einen
rein lyriſchen oder lyriſchdidactiſchen Schwung aber bei
Freiligrath tritt das lyriſche Element eerhan ſmiss ſehr
ſelten dann allerdings wie mit r aufgeſparter Kraft
hervor Seine Phantaſie muß ſich an ein beſtimmt Gegekenes
anlehnen welches er dann mit allem Farbenreichthum des be
ſchreibenden Talents und war es ein geſchichtlich Gegebenes
mit der ut der Leidenſchaft ausſtatten kann So wird das
auf den Tod des am 15 Oct 1841 erſchoſſeuen Diego Leons
gedichtete epiſchlyriſche Aus Spanien eine gewaltige poli
n Dichtung gegen welche das von er 1842 aus Paris
als Antwort geſandte Parteilied ntaſtiſch unbeſtimmt abſticht Aber ſonſt vermag ſich gieiet nicht in der poli
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zrern faſt eben ſo große Strapazen auferlegt wie den DarſtellernWe i ſen h ſolche freche Tadler bei der Wagnerſchen
ochfluth auf Dich und Bäume retten Die nächſte Auf nrung

von Triſtan und Jſolde wird am Donnerstag wahrſcheinlich
noch nicht ſtattfinden

Vermiſchtes
Bei den fortgeſetzten Ausgrabungsarbeiten in Caub wurde

am 16 d die Leiche des verunglückten Dillenburger aus dem
Schutte bervorgezogen Sie war kaum noch zu erkennen Dann
kam man auch an die Stelle wo die Familie Pfaff verſchüttet
liegt Man kann jedoch ohne Lebensgefahr nicht an dieſelbe her
ankommen bis noch ein Theil des überlagernden Schuttes be
eitigt iſt Außer den Pioniereu ſind jetzt ſämmtliche Arbeiter
0 Mann die vor der Kataſtrophe am Bergrutſch beſchäftigt

waren herangezogen man beabſichtigt aus den umliegenden
Ortſchaften noch eine größere Anzahl Arbeiter zu beſtellen um
ſobald ſämmtliche Leichen aufgefunden mit dem Abtragen der
loſen Felsmaſſen von oben her beginnen zu könnnen Am 17 d
wurden auch W die Leichen der Gattin und dreier Kinder des
verunglückten Dillenburger aus dem Schutte hervorgezogen die
Leichen lagen theilweiſe zerſchmettert vor der Rückwand des be

arten Hinterhauſes hinter ihnen die umgeſtürzten Betten
Auch wurden die Leichen der verunglückten Eheleute Pfaff und
ihres jüngſten Kindes aus dem Schutte hervorgezogen Man
fand ſie unter Balken auf der Treppe des eingeſtürzten Hauſes

der Kopf des Mannes ganz zerſchellt ſo daß anzunehmen
iſt daß ſie vom Tode auf der Flucht ereilt wurden Alle Aus
gegrabenen waren offenbar von der herabgeſtürzten Maſſe ſofort

gen worden und ſind größtentheils ſchrecklich nan hiet
Die Ausgrabungen waren mit fortwährender Lebensgefahr für
die Arbeikenden verbunden

Das mehrerwähnte Turnier zwiſchen deutſchen und eng
liſchen Officieren wird am 23 25 und 27 Mai auf dem Exer
eierplatz hinter der Ulanenkaſerne bei Moabit ſtattfinden Es
handelt ſich hierbei zunächſt um das ſogenannte Poloſpiel welches
von den Officieren der engliſchen Life Guards und den Mitglie
dern des internationalen Gun and Poloclub ausgeführt werden
wird Die Jdee zu dieſem Wettkampf iſt ausgegangen von dem
berliner Unionclub deſſen Präſident der Herzog von Ratibor iſt
Die engliſchen Theilnehmer ſind Gäſte des Clubs und iſt ihnen
von demſelben in Oſtende ein Salonwagen zur Verfügung ge
ſtellt Außer dem Poloſpiel welches e in die deutſche Armee
tngefahrt werden ſoll ſind auch noch andere athletiſche Wett
kämpfe in Ausſicht genommen Nach einem berliner Telegramm
des londoner Standard haben der Kaiſer ſowie der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin das Protektorat für dieſe Wettkämpfe
übernommen und ſind der deutſche Botſchafter in London wie
der engliſche in Berlin Mitglieder des Comites welches die An
ordnungen der ccpat n den athletiſchen Wettkämpfen wer
decheit vorausſichtlich zahlreiche Officiere der deutſchen Armee

eiligen
Die City of Boſton Aus Anlaß der Kataſtrophe von

Bremerhaven wurde bekanntlich darauf aufmerkam gemacht daß
es wohl am Platze wäre Nachforſchungen anzuſtellen ob die
City of re jener ſeit 6 Jahren verſchollene große Dampfer

nicht ebenfalls auf ähnliche Weiſe zu Grunde ging wie ſie Tho
mas für die Moſel geplant hatte Jetzt bringt die Chicagoer
Freie Preſſe folgende Notiz Jm Ladungsverzeichniß der im
Januar 1870 auf der Reiſe oon NewYork nach Liverpool ver
loren gegangenen City of Boſton finden ſich allerdings drei
von Hali nach Liverpool durch James Thomas verſchiffte Kiſten
Pelzwerk konſignirt an C M Lampſen u Ko und es ſteht feſt
daß Thomas im December 1870 zu einer Zeit alſo wo die Aſſe
kuranzgelder für die City of Boſton ausbezahlt wurden per
Lpi in NewYork war und mittelſt Wechſel 500 L und 457
Thlr durch Vermittlung hamburger und londoner Banquiers an
ſeine Frau herüberſandte

T Ein FeuerTaucherapparat wurde in Berlin am 14 probirt
und probat d Jn denſelben wird Waſſer gepumpt das
einer Menge Löchelchen ſtrahlenförmig ausſtrömt und dadurch
das Anbrennen verhindert Friſche Luft wird wie in einen ge
wöhnlichen Tau etl nie bdachloſigkeit Der Sturm in der Nacht vom
12 r 13 März hatte auch das Pappdach des großen Wirthſchaftsgebäudes der Einbahnſtation Kirchhan Dohruugt an der

Route Berlin Dresden vollſtändig abgedeckt und davon geführt
Auf dem Boden unter dem Dach hatten der Kellner und die
Köchin ihre Schlafräume Beide haben nun trotz Sturmheulen
und Wetter ſo feſt geſchlafen daß ſie erſt erwachten nachdem der
Wind das Dach entführt hatte Die Wirkung des Sturmes war
ſo beftig daß die ſämmtlichen Kleidungsſtücke und ſelbſt die Bett
decken der beiden Schläfer mit fortgeweht wurden Letzteren
wäre beinahe das gleiche Schickſal beſchieden geweſen wenn ſie
nicht noch die nach unten führende Treppe erreicht hätten Der
Vorfall erregte in der dortigen Gegend nicht wenig Heiterkeit

Triſtan und Jſolde Bei der raſenden Jagd nach Billeten
u der neulichen Vorſtellung von Triſtan u Jſolde im berliner
Opernhauſe hatte ſich auch ein richtiges berliner Kind um ein
ſolches Billet bei der öniglichen Jntendantur bemüht erhielt aber
ſeine Karte abſchläglich beſchieden zurück Er ſandte ſie mit kurzer

tiſchen Poeſie zurecht zu finden weil er niemals ſeine politiſchen
Erfahrungen zu ſubſtanziiren vermag Er verfällt faſt durch
weg in denſelben Fehler den er ſehr wohl an Herwegh er
kannte ſo auch ſeinem Radikalismus fehlt alle Poſitivität
Daher bei allem Ringen nach leidenſchaftlich prägnantem Aus
druck die größte Unficherheit und Unbeſtimmtheit des Ideals
ſtatt tiefer Bewegung der Seele eher Zuckungen
Weil die ſicheren d h die z Anſchauungen fehlen
was Freiheit kann und ſoll überſtürzt ſich ſein anfänglicher
Liberalismus in den ſchrankenloſeſten wildeſten Radikalismus
Wie die Dinge lagen war ſeine bürgerliche Exiſtenz jetzt ge

fährdet ſo ſehr auch der politiſche Lyriker vom Volke verherr
licht werden mochte Er ging daher im Herbſt 1844 nach

Oſtende für den Winter nach Brüſſel und 1845 nach der
Schweiz zunächſt nach Zürich und Umgegend Aber auch hier

atte er keine Ruhe Man wies ihn in Rapperswyl und in
t Gallen aus als dann die wilden ſechs Gedichte Qa ira

mit kühnen ſocialiſtiſchen Anklängen und dem Schlußvers bei
welchem er ſich als Springer vorſtellt Kein Zug des Schick
ſals hetzt mich matt matt werden kann ja nur der König
1846 erſchienen waren erſchien es als das Sicherſte das all
emeine Aſyl politiſcher Flüchtlinge der des Canals aufzu
uchen Er trat noch in demſelben Jahre als Correspondentbei einem Handlungscomptoir in London ein Der Aufentzelt

war nicht geeignet ſein Gemüth zu beruhigen und ein Glück
zu gründen Gerade ein Jahr vor der pariſer Februarrevo
lution a eige ihn Jsland die Niobe der Nationen dem
Thomas Hood dichtete er mit der ganzen Virtuoſität der Frra
kunſt das ſocialiſtiſchtraurige Lied vom Hemde und die
Seufzerbrücke nach Da ſchien ihm eine Rettung von jenſeits
des Oceans zu kommen Anfang des Jahres 1848 lud ihn
ſein Freund und Verehrer Longfellow nach Ohio s luſtigen
Wieſen ein Aber der Ruf der Revolution war mächtiger
als der ſeines Freundes Mit kühnen Verſen begrüßte er ſie
ſchon am 17 März dichtete er das SchwarzRothGold mit
dem communardiſchen Refrain Pulver iſt ſchwarz Blut iſt
roth Golden flackert die Flamme deſſen en wir uns
exinnern auf einem EinblattDruck wirkſamer Schwarz iſt der
Tod geleſen zu haben Er glaubte jetzt alles für die Republik hoffen zu können welche ihm mit der Freiheit identiſch

Darſtellung des Sachverhalts an Richard Wagner ein und ſchloß
mit den Worten Jch ſehe die Sache ſehr triſt an J ſoll denn
gar kein Billet mehr zu haben ſein Daß dieſer Kalauer von
W gekrönt war wird Jeder gerechtfertigt ſinden

Einen guten Appetit bekundete in voriger Woche ein Gaſt
Derſelbe ließ ſich fünf mal nach

dann einen Rindsbraten von
ſodann mit wahrer Wolluſt an

im wiener Hotel Jmperial
einander Caviar geben verzehrte
anſehnlicher c und that ſich
einem ſteiriſchen Kapaun gütlich m nochSorten Käſe und Nacheſſen und als der Herr auch dieſen
Nachzüglern die möglichſte Ehre angethan rief er den Kellnern
mit lauter Stimme zu So es war alles recht gut Jch bin t
frieden Aber jetzt bringen Sie mir noch einmal Caviar All
gemeine Heiterkeit im ganzen en Aber der eßluſtige

Herr läßt ſich deshalb die ſechſte Portion Caviar doch wieder
vortrefflich ſchmecken und ging Page von dannen begleitet
von den tiefen Bücklingen der Kellner Wer war der Herr
fragte jetzt Alles Der Oberkellner ſprach mit Würde Es war
der Großfürſt Alexis von Rußland Seine kaiſerliche Hoheit
haben ſich ſoeben in die Gemächer begeben und noch einmal Ca
viar beſtellt

Eine Aspirantin zur Leichenverbrennung Aus Gotha wird
geſchrieben Der Einführung der Feuerbeſtattung in hieſiger Stadt
ſieht man hier und auswärts mit Spannung Eine aus
einer benachbarten Stadt gebürtige Dame fand ſich unlängſt auf
dem hieſigen PolizeiBureau ein und beantragte allen Ernſtes
daß man ihr geſtatten möge ſich lebendig verbrennen zu laſſen
Um ihr Verlangen zu begründen fügte ſie hinzu daß ſie am
Rückenmarke u ſ w leide und nicht glaube daß ſie zu kuriren ſei
Sie wollte ſich trotz aller Gegenvorſtellung nicht von ihrem kitzli
chen Antrage abbringen laſſen

Luſtige Eiſenbahnzuſtände Man ſchreibt aus Sebaſtopol
Da der Adminiſtration der AſowSebaſtopoler Eiſenbahn

lich die Gelder ausgegaugen ſind entfernte ſich das ſämmtliche
Perſonal und der Verkehr auf der ganzen Linie 1500 Werſt
wurde eingeſtellt

Auf der berliner Börſel wurde am Montag ein Börſen
ſpeculant dabei abgefaßt als er einem jungen Mann für 12 Mark

Depeſchenmarken n
Ein gemüthlicher Droſchkenkutſcher erſchien dieſer Tage vor

der 3 Deputation des berliner Stadtgerichts Derſelbe hatte zwei
Damen von der Hollmannſtraße nach dem ſtettiner Bahnhof
fahren ſollen Auf dem Schillerplatz wurde des beduſelten Erd
manns Roſinante melancholiſch und verfiel wie ihr Gebieter in
einen Halbſchlummer Die Gangart wurde den Damen ängſtich
ſie verlangten von dem ermunterten Erdmann er ſolle entweder

Gefährt zum Stehen brachte Ach ſo Sie ſind wohl der L
dieſer Damen Männiken meint E zu dem Beamten Wegen
dieſer Beleidigung iſt E angeklagt er Präſident ſtellt feſt
daß E bereits 48 mal wegen Trunkenheit beſtraft iſt worauf
ſich letzterer in folgender Weiſe ausläßt Det ſtimmt nich ick
bin erſt zweemal betrunken geweſen wo ſteht det jeſchrieben von
die 48 mal Jn den Akten erwidert der Präſident Des
war een ſchlechter Schreiber meine Herren Präſident Fühlen
Sie ſich ſchuldig Angeklagter Jck weeß Jhnen von jar
niſcht ick hatte damals 2000 Thaler und die Frau verloren und
war e keen Menſch nich mehr Jrade an den Tag mußte ick
mir betrinken det war das zweete Mal in meinem Leben Der
Präſident konnte ein Lachen nicht unterdrücken er ſchritt zur
Vernehmung des Schutzmanns und wie dieſer die Perſon des
Angeklagten nicht wieder erkennt legt ſich derſelbe ſchnell auf s
Leugnen und kann auf die en des Gerichtshofes hin
nicht davon abgebracht werden Der Termin wird vertagt aber
Erdmann alsdann auch härter beſtraft werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Obſchon die Verheerungen welche der letzte Sturm namentlich

in den Telegraphenlinien angerichtet hat größer und ſchwerer
waren als je zuvor bei ähnlichen Naturerſcheinungen obſchon
auch das Hochwaſſer die Wiederherſtellungsarbeiten vielfach hin
derte und erſchwerte iſt es bereits gelungen den Schaden wieder
gut zu machen und kann der augenblickliche Stand als ein nor
maler bezeichnet werden Die kaiſerlichen Ober Poſtdirectionen
ſind aus dieſem Grunde beauftragt worden den betheiligten
Beamten für den Eifer und die Ausdauer welche ſie unter den
diesmal ausnahmsweiſe ſchwierigen Umſtänden überall an den
Tag gelegt haben die Anerkennung der oberſten Behörde auszu
ſprechen und bezüglich derjenigen Beamten c an deren Kräfte
beſonders große Anforderungen z B durch Ausführung von
Arbeiten im Waſſer oder zur Nachtzeit oder in Folge ſonſtiger
Ausnahmeverhältniſſe haben geſtellt werden müſſen Anträge aufBewilligung entſprechender Belohnun en bezw Entſchädigungenzu ſtellen Ebenſo ſind die Ober Koſtdireckionen angewieſen

worden genaue ſtatiſtiſche Aufnahmen zu veranlaſſen nicht nur
darüber wie viel Stangen umgebrochen wurden ſondern aux
über ihren Stand ihren Jahrgang die Art ihres Bruches o
und auf welche Weiſe ſie zubereitet geweſen u ſ w

war Jhm ſchien es Mannespflicht zu ihrer Verwirklichung
mitzuhelfen Er verließ unter dem Schutz der Amneſtie
London im Mai ging nach Düſſeldorf und leitete demokrati
ſche Arbeitervereine Jhnen beſtimmte er die tumultuariſch
leidenſchaftlichen Lieder Trotz alledem und alledem Trotz
Wien Berlin und alledem und Die Todten an die Leben
den Dies letztere zumal verſuchte noch im Juli als bereits
die Dinge für den ſchärferen Beobachter ſchon leiſe eine rück
läufige Bewegung zu nehmen begonnen hatten im Namen der
im März Gefallenen die ganze Revolution zu predigen Der
Fanatismus hat hier alle Partei erſtickt das Gedicht riecht
nach dem Moder der Gräber und verſteigt ſich zu einer ſo
widerwärtigen Geſchmackloſigkeit die noch einmal auszugraben
den und überall auszuſtellenden Leichen jener Kämpfe im
Haupthaar Erd und Gräſer das Antlitz halbverweſt
die rechten Reichsverweſer zu nennen Dies Gedicht zog ihm
am 29 Auguſt die Verhaftung und die Anklage auf Maje
ſtätsbeleidigung zu die Geſchworenen ſprachen ihn jedoch am
3 October frei Er ging nach Köln um ſeine Kräfte der
radikalen Neuen rheiniſchen Zeitung zu widmen ſein Hilfe
ruf am 3 November für Wien an Deutſchland verhallte indeß
wirkungslos und bereits am 16 deſſelben Monats konnte er
der Hinrichtung Blum s einen bitter elegiſchen Nachruf widmen
deſſen hier und da mächtig hervorquellende tiefere Empfindung
durch rohen dem Kroatenthum ebenbürtigen Fanatismus be
fleckt wird Was er vorkereitend oder mitwirkend im Intereſſe
der Revolution gedichtet hatte ſammelte er 1849 zu einem
erſten Hefte neuerer politiſcher und ſocialer Gedichte Der
Eindruck dieſer kleinen aber kühnen Sammlung und die Un
terdrückung der Neuen rheiniſchen Zeitung im Mai deſſelben
Jahres 1849 machten ſeinen Aufenthalt in Preußen unſicher
in Holland wo er ſich anzuſiedeln gei achte duldete man ihn
indeſſen nicht er wagte es daher wieder ſeinen Wohnſitz in
Preußen und zwar in Bilk bei Düſſeldorf zu nehmen Faſt
ſchien es als ob über ihn wieder etwas Frieden kommen ſollte
die ſchöne Sammlung Zwiſchen den Garben r welche
ausſchließlich ältere zum Theil höchſt werthvolle Gedichte ent

hält nichts von revolutionärem Character an ſich das
einmal wieder eine der eigentoetiſche Vorwort hebt endli

Darauf kamen noch verſchiedene G

40 Pf
Kalbfleiſch M 90 Pf

Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare ſchwach 2
a

März und März April 45,5 M n

Verzeichniß
der in Halle am 21 März 1876 gezahlten Durchſchnitts

Marktpreiſe

M Pf M PfWeizen pro Ctr 9 75 Srhuen pro Pfd 16Roggen S 8 75 Linſen S 24erſte S 9 20 Erbſen S 21Hafer S 8 95 Butter S 1182 4 75 Rindfleiſch a d Keule 63
troh S 3 25 do gewöhnl 56Kartoffeln 260 Kalbfleiſch 50Eier pro Schock 3 e eiſch 56chweinefleiſch 66

Die PolizeiVerwaltung

Berlin 20 März Nach Ermittelungen des können
Präſidiums Weizen 100 Kilogr 21 M Pf bi
Roggen 15 M 80 Pf bis 16 M 20 Pf Gr Gerſte 17
20 bis 18 M Pf Hafer 17 M 18 Pf bis 18 M 50 Pf

Heu 100 Kilogr 7 M 50 Pf bis 9 M 50 Pf Stroh
100 Kilogr 8 M 25 bis 9 M Pf Erbſen 100 Kilogr
17 M 80 Pf bis 35 M Pf Linſen 100 Kilogr 25 M

Pf bis 40 M Pf Bohnen 100 Kilogr 18 M Pfbis 36 M v Kartoffeln 100 Kilogr 5 M Pf bisM 25 Pf indfleiſch 1 Kilogr 1 M 20 Pf bis 1 M
e 1 M 20 Pf bis 1 M 50 Pfbis 1 M 40 Pf Hammelflei

1 M Pf bis 1 M 30 Pf Butter 1 Kilogr 2 M 20 Pf
bis 3 M Pf Eier 60 Stück 2 M 60 Pf bis 3 M Pf

Magdeburg 21 März Weizen 175 210 M W 160
174 M Gerſte 160 205 M Hafer 1709185 pr 1000

t Termine
n 45 P

April Mai 46,3
Mai Juni 46,8 Juni Juli 47,5 m yprft 49,0
Auguſt September 50,5 September 51 0 M bez pr10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus flau Loco 42,5 42,25 März Mai 42,25

Juni October 44,5 M
Nordhauſen 21

29 Pf Dre 17 M

unveränderlich Loco ohne Faß 44,5

Weizen 19 M 71 Pf bis 20 M
26 Pf bis 17 Mſchneller fahren oder ſie ausſteigen laſſen Halten Sie die 18 M 67 Pf bis 19 M 33 Pf Hafer 17 M jeSchn rief Erdmann wüthend als ſeinem Gaul die ſchwere 18 M 9 Stroh 100 iogr r Pf S 100

Beleidigung der Faulheit zugefügt wurde Die armen Damen Kilogr 9 M Pf Rindfleiſch 1 Kilogr 90 Pf bisriefen in ihrer Verzweiflung einen Schutzmann herbei der das 20 Pf Schweinefleiſch c 20 P bis 1 M 40 Pf
f 40 PfKalbfleiſch 75 Pf bis M 90 Pf Ham melflei80 Pf a eheee fButter 1 Kilogr 1 M 60 Pf f80 xf bis 2 M 40 Pf Eier à Schock 2 M 20 Pf bis

2 M 40 t Käſe à Schock 3 M Pf Rübekuchen
M Pf Leinkuchen M

Naumburg 21 März Preiſe pr 100 r Tee 18 M
3 Pf bis 21 M Pf e 16 M 8 Pf bis 17 M7 S Gerſte 17 M 6 Pf bis 18 M 3 Pf Hafer
16 M Pf bis 16 M Pf

Beruburg 21 März Preiſe pro 1000 Kilo Weizen 170
200 M Roggen 168 174 M Gerſte 174 204 Hafer
174 180 M

2

Jſraelitiſche Gemeinde
Freitag den 24 d Abends 6 Uhr Gottesdienſt

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 21 März Abends Unterhaupt 3,00 Metex
Am 22 März früh Unterhau pt 296

Schleuſe bei Trotha
Am 21 März Abends am neuen Unterhaupt 4,70 Meter

Am 22 März früh 460Elbe bei Magdeburg 31 Weg Am Feget 4,04 M über
Dresden 20 März 1,72 M über
Wittenberg 21 März 3,93 Meter über Null
Roßlau 21 März 3,92 M über Null
Torgau 21 März 3,96 Meter über Null
Barby 21 März 4,71 M über Null

Der in der vor Nr enthaltene Hymnus auf den Kaiſer
Wilhelm war wie wir nachträglich bemerken zuerſt in der

es Dichterhalle Straßburg i Elſ bei G Wendtland
abgedruckt

zu tröſten Und nur mit drei Zeilen bezeichnet er den Schmer

der ihn bewegt das Suchen zwiſchen den alten Garben hal
e gen den Kummer ihn ertragen um das zertretene

Vaterland

Um ſo mehr überraſchte unter dieſen Umſtänden der Verſuch
der preußiſchen Regierung im October 1850 ihn zu exiliren
Aber nachweislich war Freiligrath zehn Jahr lang preußiſcher
Unterthan geweſen konnte mithin nicht ohne Weiteres ausge
wieſen werden und ließ ſich noch ausdrücklich im Mai 1851
in die Düſſeldorfer Bürgerſchaft aufnehmen Was des
Dichters innerſte Seele bewegte bekennt das Weihnachtslied
welches er für ſeine vier Kinder zum Chriſtfeſt 1850 zwiſchen
dem Ausweiſungsverſuch und der Erwerbung des Düſſeldorfer
Bürgerrechts dichtete Zum ſechsten Male zündet er für die
Kleinen den Fichtenbaum an vas erſte Mal war s in der
Schweiz das zweite und dritte Mal an der Themſe die drei
letzten Bäume ſtammen vom Rhein und wo wird der nächſte
ſtehn Vielleicht in Alt England wieder Oder ſicherer amHudſon wo die Natur auch für ſie ſorge Er ahnt es daß
der jetzt glänzende Baum der letzte im Vaterland ſein werde
die Heimath mache heimathlos die Kinder ihres Dichters

Sein prophetiſches Ahnen ſollte ſich ſehr raſch aber nicht
anz erfüllen Ein zweites Heft Neuerer politiſcher und ſocia
er Gedichte war 1851 erſchienen eröffnet durch das trotzigeGedicht Die Revolution die trotz aller Henternirihſgeſt

doch nicht todt ſei die des Exils des Schaffots ſpotte und
kühn ſage wie Gott Jch werde ſein Dieſe Sammlung
und ſeine Theilnahme an der demokratiſchen Centralbehörde
in Köln konnten eine Verhaftung und Anklage in aller Form
begründen er zog es vor zu flüchten Der Steckbrief welchen
die rheiniſchen Zeitungen brachten verfolgte ihn wegen Theilnahme an einem Complott zum ümſturz der Staatsregierung

und wegen Aufforderung zur Empörung Störung des öffent
lichen Friedens und Majeſtätsbeleidigung

ichen Aufgaben der Dichtung or über den irdiſchen Schmerz



Fr Vaumann s Möbelfabrik und Magarin
Bathhauesgases e S I Sandberg 2

W empfiehlt ſein großes Lager s e Ibstgefertigter Möbel V
Neuheiten in

krähjabre dehmucbeachen

Eine große Auswahl von
Promenadenfächern und Fächer

J ZumM Einkauf
von

e Geschenken

Damentaschen etc
S Billige Preise

C F Ritter

IDA BörenR

Ketten Neuheiten in Portemonnaisfür

h Banknotentaschen Taschenfeuer
len zeuge Photographie Album

Halle a S gr Ulrichsstrasse 42

Leinen u Aussteuer Geschäft
Halle a gr Ulrichsſtraße 55

Den Empfang meiner Neuheiten in
Perkalen zu Oberhemden und Kleidern

zeige hiermit ergebenſt an

Stadt u Dom Geſangbücher
elegant und einfach empfiehlt

Wilh Schwar junLeipzigerſtr 20

Bohr Maschinen
Loch Maschinen
Hobel Haschinenm,

Radreiſfen Bieg Stauch USchweiss Maschinen Dreh
Schmiede c empfiehlt in großer Auswahl billigſt

Otto Lämlce gr Ulrichsſtraße 4

3046

bänkKe und alle Werkzeuge für Maſchinenbauer Schloſſer

C Hohmann Alhrmacher
Halle a8 An der Halle Nr 14 am Moritzkirchhof

Sochafstäcdlt Marktſtraße Nr 195
empfiehlt ſein Lager von Uhren und Goldwaaren jeder Art zu billig
ſten Preiſen und mit Garantie H 5767Beſonders mache aufmerkſam auf Kinderohrringe von Thlr wie
auch größere von 12 Thlr und Broches von 15/ Thlr an 3087

3 e rn e S BoeJ c em A 7Einem geeehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zeige ich hier
mit ergebenſt an daß ich neben meiner Tiſchlerei in meinem Hauſe
Brunoswarte 3 und Neugaſſe 4 ein

zSarg aneröfnete Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein neben billigſter
Preisſtellung nur ſtreng ſolide Arbeit zu liefern

Ernst Amders riſchlermeiſfter

J en

Das MöbelMagazin von G Brust Trödel 10
empfiehlt neue Möbel in allen Holzarten ſowie neue Federn

und fertige neue Federbetten 8
Zur Anfertigung der Eiſentheile zum Ausban von

Viehställen Magazinen Kellereien etc
empfehlen wir uns dem bauenden Publikum hiermit angelegentlichſt

Durch langjährige Erfahrung in der Anwendung ſchmiedeeiſerner
alter Eiſenbahnſchienen letztere in Höhen von 12 bis 24 Ctm in Verbin
dung mit gußeiſernen Säulen zu Bauzwecken und durch bedeutende Ver
größzerungen und vortheilhafte Einrichtungen unſeres Etabliſſe
ments wie durch den Bezug von Rohmaterialien in großen Maſ
ſen ſind wir im Stande gefällige Aufträge zweckentſprechend in kürzeſter
Zeit u bei anerkannt ſolider Ausführung zu dem billigften Preiſe
unter Garantie zu effectuiren Alle von uns gefertigten Ausbaugegenſtände
werden fertig zur Aufſtellung geliefert u kann die Aufſtellung ohne irgend welche
Nachhülfe der Gegenſlände von jedem verſtändigen Werkmeiſter nach von uns ge

lieferter Zeichnung bewirkt werden 1393Koſtenanſchläge bei etwaiger Nachfrage gratis

Ludwigshütte bei Sandersleben

Baentsch Behrens
9 junge Arbeits war

Pferde ſtehen zum
Verkauf bei

Friedrich Schönoe
d Marktgaſſe in Cönnern

Träger und Abfuhr hat abzulaſſen

à brauchte Meubel verkauft werden

Kaiſer WilhelmsHalle
Heute Donnerstag den 23 März

ComCert der Herren

Coupletfänger des Leipziger Schützenhauses
Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf Kinder 25 Pf
Billets 3 Stück 1 Mark nur an den Wochentagen gültig ſind bei den

Jasper am Markt zu haben

i Programm neu
Im Saale des neuen Schützenhauses

Montag den 27 März Abends 8 Uhr
c

Vocal u Instrumental Concert
gegeben vom

Malleschen Sängerbunde
und dem

gesammten Halleschen Stadtorchester
zum Besten des hiesigen Kriegerdenkmals

Billets à 75 Pf sind vorher io den Geschäften von Steinbrecher
Jasper am Markt C A Krammisch neue Promenade 16 Franz

Keil alter Markt 5 und A W Schulze gr Ulrichsstr 31 zu haben
auch Abends an der Kasss à 1 Mark

Texte à 15 Pf werden nur an der Kasse verabreicht

Hypothekendarlehne
und ſtädtiſche Grundſtücke

unkündbar mit Amortiſation ge
währen wir auf Güter ländliche

Gegeben wird bei Gütern bei Gebäuden I bis
s der Taxe die in der Regel von unſeren Taxatoren jedoch auf Koſten der
Antragſteller angefertigt wird Auch finden induſtrielle Etabliſſements mit
günſtiger Rentabilität Berückſichtigung 1238

General Agentur für Hypothekenbanken
Filiale Magdeburg

Adolf Schmid

de Freitag n Sonnabend
W ſtehen große und kleine Landſchweine auch

Al engliſche zum Verkauf im Gold Pflug a
e in Halle Buch Rolle S

Bonbonmaſchinen

gravirte h h ß elWalzen arter Rot guß e
Vonbonſchneide Walzen u cPfeifenformen en e enKugelformen eliefert bei anerkannt guter Arbeit z

bedeutend herabgeſetzten Preiſen e
ß e rGt Nauke mech Werkſtatt S 1 V deMagdeburg au eNeue u gebrauchte Möbel ver

kauft billig Trödel 7
Ein u Verkauf getr Kleidungsſtücke

Möbel Betten Wäſche ganze Nachl c b
M Berbixw gr Ulrichsſtr 47 a Deſſauer

Dachsteine
ſind von jetzt ab wieder vorräthig auf
meinem Platze Mühlgraben Z
2988 Albert Schaaf
H 5729 früher W Trübe
Werſchen Weißeufelſer Preß

Hierdruckapparate

mit e Regulir Ventileigner ſolider Conſtruction empfehlen

Bugling Woeber
Halle a alter Markt 6

Stompelpressen
zum Preſſen des Namens oder der Firma
in erhabener Schrift auf Papier ſowie
Blauſtempel und Datumſtempel

S beit verkauft billig

ſteine a empfiehltSteinkohlen Holz in Fuhren und Einzeln zu billigſten Preiſen Größeren Otto UVnbekannt
Abnehmern und Händlern wird noch be Kleinſchmieden
ſonderer Vortheil gewährt

C Martini Marienſtraße 7
Rothen Gartenkies mit und ohne

Wein Mostrich
eignes Fabrikat in der MoſtrichFabrik

von C Auguſtinalte Waſſerkunſt Mühlpforte 6

Friſche Braunſchw Trüffel
Sardellen Knack u Leberwurſt
traf ſoeben ein bei 3078

A Neumann
kleine Steinſtraße

D Bücklingeff Febialinge 6 Pfg bei
Wittig Fliſchergaſſe 15

Leere Selters u Wein
flaſchen kaufen ſtets

S Matthias CoGeiſtſtraße

Eine noch großeZinkbadewanne
iſt billig zu verkaufen Berggasse 2

Alte Schuhe und Stiefeln kauft

W F Sonnemann Ammendorf

W Friſchen Kalkl
verkauft G Mörtz kl Ulrichsſtr 4

D Reklamationen Veriräge Teſta

mente c fertigt nach geſetzl Vor
P ſchriften Kauf und Verkäufe in

Haus und Feldgrundſtücken ver
mittelt und die An und Aus

G leihung von Kapitalien beſorgt das

Agentur u Commiſſions Bureau
von A Bleeser 354

Schmeerſtraße Nr 25 II

Lager ſelbſtgefertigter Sopha und
Matratzen von G Frauendorkf

Tapezierer Schulgaſſe 2a

Wegen Umzug ſollen verſchiedene ge

gr Ulrichsſtr 34 1 Tr
Neue birkene Kommoden gute Ar

Metz Neumann Ascher Schreyer u Hoffmann

Herren Spierling Eugen Causse Leipzigerſtraßze u Steinbrecher

Löffel Drills in 12 div Grössen
Schöpfräder Drills in 10 div Grössen mit

und ohne Dibbelzeug
Handdrillmaschine à 18 Mk
Pferdebacke f Getreide Rube Kartoffel
Göpel Dreschmasch Handdreschmasch
Getreidereinigungsm Räübenschneidoer
Oelkuchenbrecher Schrotmühlen
Ringelwalzen Häckselmasch etc

Müäühmaschinen
Locomobilen in allen Grössen Verticalm
Dampfdreschmaschinen Eisengestell

Alw Taatz Halle a
Wiederverkäufer Rabatt H 5525

VUnterkleider
für s Frühjahr und Sommer

s in Wolle Vigogne u Baumwolle ete

P G Demuth
Leinen Lager u Wäsche Fabrik S

er creo e

Visitonkarten

Feinſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

StadtTheater
onnerstag den 23 März 1876

Mit aufgehobenem Abonnement
Drittes Gaſtſpiel

des Kaiſ Rufſ Hofſchauſpielers
Herrn Leon Resemann

vom Hoftheater zu Petersburg

Die Journaliſten
Luſtſpiel in 4 Acten von Guſtav Freitag

Carl Bolz Hr Leon Rosemann
i Opernpreiſe
Herliner Weißbierſalon

Heute Donnerstag Nachmittag 4 Uhr
W fr Speckkuchen

Wiesesche
Glavior Schule

Die geehrten Eltern ersuche ich
die angemeldeten Schüler mir freund
lichst Sonnabend den 1 April
Nachmittags 2 Uhr zugzuführen

C O Wiese
Prenßiſche Original Looſe kauft
einzeln und in Poſten mit hohem Auf
geld und bittet um Offerten Carl Hahn
in Berlin 8 Kommandantenſtr 30

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Vergangene Nacht 12 Uhr entſchlief
ſanft unſer innig geliebter Sohn undBruder Otto Schumann im noch

nicht vollendeten 24 Lebensjahre
Dieſe Trauerbotſchaft allen Freunden

und Verwandten mit der Bitte um ſtille
Theilnahme

Cönnern den 21 März 1876
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Geſtern Abend 51 Uhr verſchied nach

langen ſchweren Leiden mein guter mir
unvergeßlicher Mann Vater Bruder
und Schwager der Maurer Albert
Haack in ſeinem 36 Lebensjahre
Dies zeigt ſeinen Freunden und Be
kannten tiefbetrübt hiermit an

Die trauernde Wittwe nebſt 3
unerzogenen Kindern und Geſchwiſtern

Verlobt Marguerite Daurino mit
Aug Lind Bernburg Clara Hecker
Baalberge mit Wilh Gersdorff Mag

deburg Agnes Müller Neuſtadt a/H
mit Otto Schröder Hannover

Geboren Ein Sohn Hrn Max
Retſch Eiſenberg Hrn Leop Lewin

h Hrn Ferd Barthels
ordhauſen Eine Tochter Hrn

loß Naumburg Hrn C Fiſchenbeck
Nordhauſen
Geſtorben J W Stenger Erfurt

Steuermann Carl Schäfer Erfurt
Pfarrer Schlickeiſen Windiſchholzhauſen
Zimmermſtr Guſtav Dorn Zeitz Frau
Fried Em Kretſchmann Gr CarlWeſſer Rippicha Chr Ahl Reere
Frau Aug Jhlefeld Stendal Frau
Sophie Laue Halberſtadt Frau Joh
Hartmann Loengenſtein Heinr Schim
meyer Appenrode Chriſt Eckardt
Giesbach Anna Weineck Nordhauſen

Langegaſſe 23 Martinsgaſſe 21 1 Tr
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e e täte m t

Frau Chriſt Förſter Hedersleben

mit einer Vellage
welche den auer äetſary henrenten el nägker r gegeht
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